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Schema  

Einführung. Schweigen in klassischen 

Regeln des Verhaltens.   

• « Treu und Glauben. ». Beispiele 

Matsubara und Rylander.-- Schweigen, 

Element der Korruption.         

• Schweigen in der Prinzipienethik 

• Forschungsprojekt: Schweigen als 

unethisches Verhalten von Experten.   

 

 



Einführung: Schweigen = Norm  
• Die zehn Gebote : …4. Du sollst Vater und Mutter 

ehren. 5. Nicht töten. 6. Nicht die Ehe brechen. 7. Kein 
falsches Zeugnis geben. 8. Du sollt nicht stehlen. 9. Du 
sollst nicht begehren, was Deines Nächsten ist.  

• Hippokrates : « …was ich bei der Behandlung 
erfahre, werde ich verschweigen. » Arztgeheimnis / 
Patientengeheimnis  

• Benedikt von Nursia 480-547.  

• Bankgeheimnis: Diskretion // Loyalität: Institution, 
Kunde, Oeffentlichkeit, höheres Interesse.   

• Verleumdung, üble Nachrede: Negatives über 
Jemanden sagen ist strafbar, unabhängig davon, ob dies 
der Realität entspricht.  Positives verbreiten nicht !  

 
     



2. « Treu und Glauben » 

These: Das Zusammenleben der 
Menschen basiert auf gegenseitigem 
Vertrauen: « Treu und Glauben ».  

• Inter-individuell: Tausch, Kauf, Diskussion…   

• Zwischen Individuum und Autorität 

• Zwischen Untergebenen und Vorgesetzten. 

• Zwischen Ratsuchenden und Ratgebenden 

• Gegebenes Wort= Vertrag, Pacta  conservanda. 

»Treu und Glauben» greift über Person hinaus  

 

 

 



  Das Paradigma  Matsubara 2013,  Uni 

Kyoto, Japan.  

 

• Studie von Valsartan (Diovan), finanziert 

durch Novartis, 1.4 Mio. USD an Labor.   

• Diovan besser als Vergleichsprodukt ? ,da 

es vor zerebralen Insulten « schützt » 

• Also : Verkaufsvorteil, und Verlängerung 

des Patentschutzes des Originals.  

• Fälschungen in Daten von 34 Fällen. 

 

 

 

 



 « Treu und Glauben »   

Verletzungen des Prinzips im Falle M:   

• Ebene a.: Forscher – Firma, Forschungsobjekt. 

• Ebene b.: Forscher- Mitarbeiter, Uni, Spital 

• Ebene c.: Staatsbürger – Institutionen,Uni, Spital 

Diese Ebenen = System von Treu und Glauben, 

das Vorteil garantiert, da es Schutz gewährt.  

 Räderwerk funktioniert : keiner « pfeift », da in 

der Gesellschaft Treu und Glauben gilt.  



Matsubara, a-c : mehr Ebenen von 

Treu u. Glauben ? 

Nur aerztliche Verschreibung erlaubt 

Medikamente zu verkaufen :   

•  Aerzte verschreiben in « Treu und 

Glauben »  ihren  Patienten adequate 

Medikamente.  

• Sie informieren sich professionell in « Treu 

und Glauben » bei opinion leaders.  

• Patient/Publikum vertrauen den Aerzten.  



Die weiterverbreitete Lüge 

erzeugt Korruption  

Im Räderwerk des Falles M. existieren 

Multiplikatoren des Betruges:  

1. Der Forscher, Spezialist des Themas 

2. Die « opinion leaders »  

3. Die verschreibenden Aerzte. 

4. Das Marketing der Industrie. 

5. Die öffentliche Meinung….    



Pharmabetrug : Einzelfälle?- 
(P.C.Goetsche, BMJ, 2012) 

• Pfizer 2009 : Busse 2.3 Mia USD 

• Novartis 2010: Busse 423 Mio.USD 

• Sanofi Aventis 2009: Busse 95 Mio.USD. 

• GSK  2011: Busse 3 Mia USD.  

• AstraZeneca 2010: Busse 520 Mio.USD. 

• Roche 2009: EMA, Tamiflu, Expertenbetrug.   

• Johnson&Johnson 2012: Busse 1.1 Mia USD 

• Merck 2007: Busse 670 Mio.USD 

• Eli Lily 2009: Busse 1.4 Mia USD 

• Abbott 2012: Busse 1.6 Mia USD  



Der Fall Tamiflu 

Roche überzeugt die EMA Tamiflu (antivirus-

mittel) zu lagern im Vorfeld der erwarteten 

Grippe-epidemie H1N1. Das Mittel sollte 

Grippekomplikationen verhindern. – 

Warnhinweis der FDA : Es ist nicht erwiesen, 

dass Tamiflu eine günstige Wirkung hat auf die 

potentiellen Folgen der saisonalen, Vogel- oder 

pandemischen Grippe (Komplikationen wie 

Hospitalisationen, Mortalität oder wirtschaftliche 

Folgen ) ( W.Wodard, in BigPharma,2013) 



Paradigma Rylander  

• Arzt, Professor Umweltmedizin, opinon 

leader,  Lungenkrankheiten, Passivrauch.  

• « Unabhängiger Forscher »,  30 Jahre von 

Philip bezahlt. 

• 2001 : Diethelm, Rielle: « fraude 

scientifique sans précédant. » 

• Klage auf Verleumdung, Prozess/Rekurse  

• 2003 : Freispruch der Verklagten,  









Rylander, “our coordinator at INBIFO” (cont’d) 
His contract and letter of engagement 



Rylander, “our coordinator at INBIFO” (cont’d) 
His contract and letter of engagement 



Das Verdict der Justiz, 15.12.2003  

R. hat, als assozierter Professor der Universität 

gehandelt, indem er die Wissenschaft in den 

Dienst des Geldes gestellt hat; dies unter 

Missachtung der Mission, welche dieser 

Institution des öffentlichen Rechtes anvertraut 

ist, und die im Besonderen darin besteht, eine 

auf Wissenschaft begründete Kultur zu 

verbreiten und das Verantwortungs-

bewusstsein, welche die Lehrenden gegenüber 

der Gesellschaft übernehmen.  



Die Universität, 06.09.2004 

Prof. Rylander kann nicht als unabhängiger 
Forscher in bezug auf die Tabakindustrie 
betrachtet werden, da er dauerhafte und 
weitgehend geheime Verbindungen mit dieser 
Industrie unterhielt…Die von Professor R. 
ausgeführten epidemiologischen Studien über 
Passivrauch entsprachen Initiativen der 
Tabakindustrie,welche von ihnen eine 
skeptische Botschaft über die Wirkung von 
Passivrauch erwarteten,  nach einer von ihr 
definierten strategischen Logik.  



BIG TOBACCO - Wissenschaft  

Rylander=Spitze des Eisberges   

• 1976:  Prof.Grandjean / Dr.Weber, ETH 

• 1977: Operation Berkshire.  

• 1983: Symposium über Passivrauch 

• 1987: Organization of contacts with 
whitecoats 

• 2006: Kollusion von hochrangigen 
Medizinern und BIG Tobacco in 
Deutschland 

• 2014: Kaul und Wolf UniZH.  

 



Prof. Grandjean, Annette Weber ETH  

Wakeham an Häusermann PM, Lausanne (21.07.1976) :  

 

« …Prof. Grandjean versicherte uns, man sei hinsichtlich 
…der Studie für die Ratschläge und Empfehlungen  der 
wissenschaftlichen Kommission der ASFC sehr 
empfänglich. Wenn dies der Fall ist, glaube ich ernsthaft, 
dass die Kommission fahrlässig handelt , wenn sie die 
Erforschung und Veröffentlichung von Info. nicht 
verhindert, die falsch sind und der Zigarettenindustrie 
schaden…Es handelt sich um die 4. Publikation von 
Grandjean innerhalb eines Jahres. Sie wurden alle von 
der Industrie gesponsert… » 



Helmut Gaisch an Wakeman (28.07.1976): 

«…Prof. Grandjean  wurde ursprünglich wegen seines 
grossen Einflusses in der Schweiz mit dem Projekt  
beauftragt. Er steht der Tabakindustrie sehr positiv 
gegenüber. Nur A.Weber hat sich in den Kopf gesetzt, 
im Bereich der Präventivmedizin Karriere zu 
machen…Anfänglich hatte die Kommission  das Problem 
wie folgt formuliert : im Rahmen eines exakt definierten 
Experimentes soll bewiesen werden , dass der Rauch 
die Leute zwingt, sich ihm zu entziehen, bevor er ein 
toxisches Niveau erreicht- etwa, indem die Personen das 
Zimmer verlassen oder die Fenster öffnen. Das Ergebnis 
sollte sein, dass eine Erhöhung  der Rauchkonzentration 
de facto zu keinelei gesundheitlichem Risiko führt… 

« …erforscht gegenwärtig die Auswirkungen des 
Passivrauches (in) …Restaurants, Büros etc. Vielleicht 
verfügen wir mit der Drohung, ihre Unterstützung zu 
unterbrechen über eine wirksame Methode der 
Einflussnahme auf den Stil und den Inhalt ihrer 
zukünftigen Veröffentlichungen.  

 

 



Deutschland (Grüning,1975-2002;  2006) 
Analyse der 1998 durch Master Settlement Agreement zugänglichen 

Doc’s. (Auslöser: Dokumente von Brown&Williamson)  

• Reynolds finanziert  « Rauchen und Gesundheit » : 9 Projekte, 
rekrutiert von Frank Colby, wissentschaftlicher Direktor von R.   

• Netzwerk: INBIFO, durch Finanzierung (PM+Reynolds) an 
Deutsches Herzzentrum Berlin. Oder via VdC. Dieser kontrollierte 
eigenes Labor, und den Forschungsrat« Rauchen u. Gesundheit »,  
später Stiftung « Verum ». 

• Ziele :a. Einflussnahme, Forschungergebnissen gegen die 
Gesundheitsschäden zu verwenden. b.Rekrutierung bekannter 
Wissenschaftler, die Tabakkontrollpolitik beeinflussen.  

• 1977-1991 : VdC finanziert 110 Forschungsprogramme, mit 60 
Wissenschaftlern, hochrangige Aerzte, u.a. ehemaliger Präsident 
der deutschen Gesellschaft für Pneumologie.  

• Firma « Forschungsgesellschaft Rauchen und Gesundheit » 
Identifizierung mit dem VdC verschleiert.  

• Prof.K : « Honorar während Vertragsdauer ist 1200 USD/Tag. ». 
Vertreter von Reynolds im Bundesgesundheitsamt, und später  
wissenchaftlicher Berater der europäischen Kommission.  

   



Methoden zur wissenschaftlichen 

Verfälschung (Th.Grüning,2006)  
1. Unterdrückung: Dr Adelkofer(VdC) garantiert, dass die 

Ergebnisse einer Studie über Passivrauch nicht veröffentlicht 

werden  

2. Manipulation: « der VdC hat Dr S. und seine Gruppe 
beeinflusst, sich gegen eine schlechte Publikation, die der 
Industrie weh tut, auszusprechen »  

3. Verheimlichung: »Adelkofer und Dr. Scherrer vom VdC 
haben einen umfangreichen Artikel über Passivrauch verfasst, der 
unter Professor S. Namen publiziert wird » (Ghostwriting). 

4. Verdünnung: F.Colby kontaktiert Forscher, « der …keine 
Assoziation Rauchen und LungenCa gefunden hatte…ermutigt 

ihn einige neue Forschungsanträge zu stellen. »  

5. Ablenkung: Confounder studies, leiten das Interesse auf 
andere Faktoren. Prof. T.: Psychosomatische Aspekte «Rauchen 
als ein befriedigendes Ereignis, das Fehlzeiten am Arbeitsplatz 
reduziert ». T. ist Mitglied der AG Krebsgefährdung und Rauchen. 
« Er spricht für uns in der AG », steht in Doc.von Philip Morris.    

 



Kaul und Wolf, UniZH, 2014, von 

PM gesponserte Studie:  
« The (possible) effect of plain packaging on 

smoking prevalence in Australia » A trend 
analysis.Working paper series.Univ.Zurich, Dept. 
Economics, June 2014 : Schlussfolgerung : die neutrale 
Verpackung hat keinen Einfluss auf jugendliches 
Rauchverhalten.  

• P.Diethelm, M. McKee: die angewendete statistische 
Methode, um das Problem zu analysieren, ist nicht 
adequat. P.Diethelm fordert von der UNI Retraktion.  

• Teil des analysierten Datenmaterials wurde von P.M. zur 
Verfügung gestellt. 

• Im Vertrag hatte sich PM das Recht reserviert, in der 
Formulierung der Resultate zu intervenieren.  



Matsubara / Rylander: Lehren 
1. Wissenschaftsbetrug sind keine 

Einzelfälle, sie sind umfangreich und 

systematisch organisiert.  

2. Wissenschaftsbetrug ist sehr vielgestaltig 

Er schadet der Gesellschaft enorm.   

3. Er geschieht unter Schutz der Fiktion,    

« Treu und Glauben » sei respektiert.  

4. W.-betrug in Pharma und PublicHealth 

erfüllt die Kriterien der Korruption.   

 



Korruption…Definition.  

Die Werte (oder Un-Werte) der Korruption sind Teil 
einer eigentlichen Kultur, charakterisiert durch 
eine Lehre, eine spezifische Sprache, und ein 
spezielles Verhalten. Es handelt sich um eine 
Kultur, welche die Menschen zu Zwergen 
reduziert, indem sie Anhänger wirbt und diese 
zur zugestandenen Komplizenschaft 
herabwürdigt. Diese Kultur ist durch eine 
doppelte Dynamik gekennzeichnet, von der  
zwischen Schein und Wirklichkeit einerseits 
und jener zwischen Immanenz und 
Transzendenz andererseits.  

                                                          (Mario Bergoglio,2005)    



W.Farone,Direktor angewandte Forschung 

1976-1984, Philip Morris, 2005.   

« PM war – und bleibt- eine Organisation  mit 

Geheimniskultur. Allerlei Regeln begrenzen stark, was 

einem Angestellten zu wissen gestattet ist. Die 

Aktivitäten « Rauchen und Gesundheit » wurden geleitet 

von Thomas Osdene, der auch den Titel « Direktor der 

biochemischen Forschung und der Aktivitäten extra 

muros » trug. Diese hatten zum Ziel : den Mythos zu 

unterhalten und zu verbreiten, dass es nicht erwiesen 

war, dass Rauchen Krankheiten verursacht, dass Nikotin 

keine Sucht erzeugt und dass die cancerogenen 

Substanzen des Tabakrauches für die Gesundheit der 

dem Passivrauch ausgesetzten Nichtraucher nicht 

schädlich sei…. »  



… Farone…  

« Dr Osdene gelang es, sich der Hilfe zahlreicher  Forscher 

zu versichern. Dies dank der Finanzierung von 

Forschungsarbeiten, Zahlung von Konsultanten-  

honoraren und Reisekosten u.ä.und auch – vielleicht 

vorallem – indem er dem wissenschaftlichen Ego der 

Forscher schmeichelte und indem er deren 

Stellungnahmen in Konferenzen, Publikationen und 

Symposien unterstützte. Diejenigen, welche sich auf der 

Zahlungsliste befanden, konnten nur schwer auf die 

Vorteile verzichten, welche mit dieser finanzieller 

Grosszügigkeit verbunden waren. Die Forscher, wie die 

Politiker, wurden Sklaven dieses Geldes, dessen 

Quelle unversiegbar schien.   



Schweigen = Element der Korruption 

Die Korruption kann nur (fort-)bestehen, solange 
die Fiktion von Treu und Glauben 
aufrechterhalten wird…  

Mitwisser werden zu Komplizen, sie werden durch  
Schweigen progressiv ins Korruptionssystem 
eingebunden. 

Je weiter die Umgebung vom ursprünglichen 
Betrug entfernt  ist, desto wirksamer wird die 
Mauer des Schweigens durch unwissentliche 
Komplizen verstärkt.  

Das Schweigen der Experten/Mitwissenden wird 
aktive Desinformation….  

 

 

 



Wissenschaftsethik: Prinzipien 

1. Das Ethos epistemischer Rationalität: 
Regeln eines Wissenschaftsbetriebes, 
der erlaubt, sich soweit wie möglich der 
«Wahrheit »  zu nähern. 

2. Das Ethos wissenschaftlicher 
Verantwortung: Verantwortung für die 
Folgen seiner Forschung und der 
Interpretation der Ergebnisse für die 
Gesellschaft.  



Die Prinzipienethik, welche die Ethik 

neutralisiert… Mark Hunyadi, 2015.   

Die individuellen Rechte sind primär zu respektieren: 
Ethik der Prinzipien, für die der Respekt der 
persönlichen Integrität im Zentrum steht.  

1. Prinzip der symbolischen Konfliktlösung.  

2. Prinzip des gleichen Respektes :  

Folge : Schutz des Individuums, Nicht-diskrimination und Nicht-
intrusion, Abwesenheit von Unrecht, gleicher Respekt vor den 

Präferenzen jedermanns. 

 

Die Ethik verweigert das globale Urteil über die Welt, 
sie reduziert das ethische Denken zur Ohnmacht. 
Die Ethik des Individuums hat die Welt verlassen , 
in dem die Individuen leben.  



Forschungsprojekt:  

1. Schweigen/Bezeugen in Texten der Ethik und 
Philosphie der Aufklärung-Neuzeit 

2. Die Moderne Konsum-und Kommunikations-
gesellschaft: 

         Information/Desinformation als Mittel des Konsum-verhaltens        
und Meinungsbildung 

         « Treu und Glauben » als gesellschaftliche Fiktion 

         Der überwiegende Einfluss von wirtschaftl. Interessen 

3. Das Schweigen der Experten als aktive Hilfe der 
Desinformation: interpersonell,wissenschaft, demokratie.  

4. Postulat einer Ethik, die sich auf der Loyalität 
der interpersonellen, sowie der Loyalität in den 
hierarchischen  Beziehungen zur 
Gemeinschaft und in der Perspektive des 
Gemeinwohls gründet.  


